
 

 

Informationspflichten bei einer Erhebung von Daten nach Art. 12 bis 14 DS-GVO 
 

1. Bezeichnung der Verarbeitungstätigkeit 

Teilnehmermanagement für zwei Examensfeiern Lehramt: 24.07.2025 in Nürnberg, 
29.07.2025 in Erlangen 

 

2. Name und Kontaktdaten des Verantwortlichen 3. Kontaktdaten des 
Datenschutzbeauftragten 

Friedrich-Alexander-Universität Erlangen-Nürnberg 
Schloßplatz 4 

91054 Erlangen  

Datenschutzbeauftragter FAU 

datenschutzbeauftragter@fau.de 

 

4. Zwecke und Rechtsgrundlagen der Verarbeitung personenbezogener Daten 

Zweck: Verwaltung der Anmeldungen der Absolventen und Absolventinnen für die 
Examensfeiern Lehramt 2025 in Nürnberg und Erlangen. 
Die bei der Anmeldung erhobenen Daten dienen der Kommunikation mit den 
Angemeldeten und zur Vorbereitung und Durchführung der Veranstaltung. 
Rechtsgrundlage: Art. 6 Abs. 1 lit. a DSGVO 

 

5. Empfänger oder Kategorien von Empfängern der personenbezogenen Daten 

Empfänger innerhalb der Organisation: Zentrum für Lehrerinnen- und Lehrerbildung, FAU  

Auftragsverarbeiter: eveeno (Bereitstellung der Anmeldeplattform) 

Dritte: -- 

 

6. Herkunft und Kategorien der verarbeiteten personenbezogenen Daten 

1. Name 
2. Vorname 
3. Mail-Adresse 
4. Schulart 
5. Zeitpunkt des Staatsexamens 
6. Fächerkombination 
7. Anzahl der begleitenden Gäste 
8. Datenschutzerklärung - zur Kenntnis genommen 
9. Erstellung von Fotoaufnahmen 

 

 



 

 

7. Übermittlung von personenbezogenen Daten an ein Drittland 

Ihre personenbezogenen Daten werden nicht an ein Drittland/eine internationale Organisation 
übermittelt. 

 

8. Dauer der Speicherung der personenbezogenen Daten 

Löschung am 30.09.2025 

 

9. Betroffenenrechte 

Jede betroffene Person hat das Recht auf: 

Diese Rechte ergeben sich Artikel 15 bis 20 DSGVO i. V. m. §§ xxx DSG xxx 

a. Auskunft nach Art. 15 DS-GVO 

b. Berichtigung nach Art. 16 DS-GVO  

c. Löschung nach Art. 17 DS-GVO 

d. Einschränkung der Verarbeitung nach Art. 18 DS-GVO sowie 

e. Datenübertragbarkeit aus Art. 20 DS-GVO. 

f. Recht auf Widerspruch nach Art. 21 DSGVO. 

Beim Auskunftsrecht und beim Löschungsrecht gelten die Einschränkungen nach §§ 34 und 35 BDSG. 

Darüber hinaus besteht ein Beschwerderecht bei einer Datenschutzaufsichtsbehörde (Art.13 Abs. 2 
lit. d i.V.m. Art. 14 Abs. 2 lit. D DS-GVO, Art. 77 DS-GVO i.V.m. § 19 BDSG). 

Der Text der DS-GVO findet sich im Internet unter www.dsgvo-gesetz.de sowie der Text des BDSG 
unter www.gesetze-im-internet.de/bdsg_2018/. 

 

10. Widerrufsrecht bei Einwilligung  

Sie können eine erteilte Einwilligung in die Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten jederzeit 
für die Zukunft widerrufen. Die Rechtmäßigkeit, der aufgrund der Einwilligung bis zum Widerruf 
erfolgten Datenverarbeitung wird durch diesen nicht berührt. 

 

11. Pflicht zur Bereitstellung der Daten 

Die Teilnahme an der Veranstaltung erfolgt nur bei Bereitstellung der Daten.  

 

12. Automatisierte Entscheidungsfindung 

Eine automatisierte Entscheidungsfindung i.S.d. Art. 22 DSGVO kommt nicht zum Einsatz. 
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